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A-5323 Ebenau • Messingstraße 29, Tel.: 06221 7229, gemeinde@ebenau.at, www.ebenau.at 

Ebenau im Juni 2015 

EBENAUER GEMEINDEMITTEILUNG 
 

 

Aktuelle Informationen zur Biotonne 

  
Die Auslieferung der bestellten Tonnen erfolgt in der Woche von 29.06.2015 bis 04.07.2015, 
dabei werden die Behälter direkt zu den Häusern zugestellt. 
Als Entleerungstage für die Biotonne wurden der Dienstag und an Feiertagen, als Ersatztag, der 
Mittwoch für das Jahr 2015 fixiert. 
Die Entleerungen werden in den Monaten Mai – Oktober wöchentlich und in den Monaten 
November – April vierzehntägig vorgenommen. Die Abfuhrtermine sind jederzeit auf der 
Hompage der Gemeinde www.ebenau.at einsehbar oder können über die Gemeinde-App 
„gem2go“ in den Terminkalender übernommen werden. 
Sollten Sie keine Biotonne bestellt haben und doch noch eine benötigen? Dann haben Sie 
jederzeit die Möglichkeit, eine Biotonne bei der Gemeinde zu bestellen. Rufen Sie uns dazu 
einfach an unter 06221/7229 oder senden Sie uns eine E-Mail an gemeinde@ebenau.at    
  

GEMEINDE2GO – die mobile App der Gemeinde 

  

Für alle BürgerInnen und Gäste steht die attraktive, kostenlose Gemeinde-
APP zur Verfügung. Immer mehr Menschen wollen sich ihre Infos möglichst 
schnell, einfach und bequem beschaffen. Gemeinde2Go App bietet die 
Möglichkeit, den Bürgern und Touristen den Zugang zu Informationen der 
Gemeinde rasch zu ermöglichen. Sie erhalten Infos über Veranstaltungen, 
Neuigkeiten, Vereinsverzeichnis, Gemeindeinfos, Mitarbeiter u.v.a.m.; 
verfügbar über iPhone, iPad und Android, einfach und rasch, Gemeinden 
aus ganz Österreich; am besten mit dem Smartphone den abgebildeten QR-Code sannen, und 
los geht’s.                     Quelle: Gemeinde Ebenau 

 
 

Fundgegenstände 

  

Wir möchten wieder einmal daran erinnern, dass das Gemeindeamt auch Fundgegenstände 
entgegennimmt. So Sie etwas verloren haben, fragen Sie doch bitte bei uns nach. 

mailto:gemeinde@ebenau.at
http://www.ebenau.at/
http://www.ebenau.at/
mailto:gemeinde@ebenau.at
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Baustelle – Ortseinfahrt Nord 

  
Seit Mitte Mai sind Bauarbeiten zur Verlängerung der Ortswasserleitung im Bereich der 
Kreuzung Ortsdurchfahrt bis zur Unterführung der Landesstraße L107 in Ausführung. 
Dabei wurde auch der Gehsteig in diesem Straßenabschnitt neu errichtet sowie ein Hydrant 
aufgestellt. 
Die Arbeiten sollen noch im Juni abgeschlossen werden können. 
 

 

Quelle/Bild: Gemeinde Ebenau 
 

 

Klammwegbrücke „Lenzenbrücke“ 

  

Die im März begonnenen Arbeiten zur Neuerrichtung der über den Meierhofbach führenden 
Brücke am Klammweg konnten im Mai abgeschlossen werden. 
Die Neuerrichtung war auf Grund von Mängeln notwendig geworden. Ab sofort ist die Brücke 
wieder uneingeschränkt passierbar. 
 

 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Quelle/Bild: Gemeinde Ebenau 
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Neues aus der Bibliothek 

  

Hallo Kinder!! 
Seit April 2015 gibt es jeden Freitag um 15.30 Uhr eine Geschichtenstunde in der Bibliothek. 
In gemütlicher Runde lesen wir euch aus den verschiedensten Büchern spannende, lustige 
traurige, fantastische und gruselige Geschichten vor. 
Nach dem Geschichtenvorlesen habt ihr noch Gelegenheit zum Bücher-Schmökern oder zum 
gemeinsamen Spielen mit unseren Montessori - Leseförderungsspielen. 
Wenn das Wetter es erlaubt, werden wir manchmal auch mit Decken und Polster in den 
Brunnengarten gehen. 
Wir freuen uns auf unterhaltsame Nachmittage mit euch!! 
Kinder jeden Alters sind willkommen!!!      Quelle: Bibliothek Ebenau 

 

Kinderbetreuung im Sommer 

 

Vor allem berufstätige Eltern stehen häufig vor der Frage, wie die Kinder in 
den großen Ferien gut betreut werden können. Das kann schwierig werden, 
wenn die Betreuungseinrichtung in der eigenen Gemeinde länger 
geschlossen ist und der Urlaub zur Überbrückung dieser Zeit nicht ausreicht. 
In der Datenbank des Landes finden Sie Ferienprogramme von 
verschiedensten Anbietern in ihrer Nähe und auch die Sommeröffnungszeiten 

der Kinderbetreuungseinrichtungen -  einige davon nehmen auch Gastkinder aus umliegenden 
Gemeinden auf:  
www.salzburg.gv.at/ferienprogramme 
Für Kinder und Jugendliche mit Behinderung gibt es integrative 
Feriencamps. 
Für Fragen wenden Sie sich bitte per Telefon oder per Mail an: 
Dr. Wolfgang Mayr, Forum Familie Flachgau – 
Tel. 0664 82 84 238, forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at 
 
 

Quelle/Bild: Forum Familie 

 

Pflegeberatung 

  
Ein plötzlicher Pflegefall im Familienkreis oder im näheren Umfeld kann eine Vielzahl an Fragen 
aufwerfen. Welche Pflege- und Betreuungsleistungen gibt es? Wo bekomme ich Unterstützung? 
Wie kann ich das alles finanzieren?  
Die Pflegeberatung des Landes bietet flächendeckend im Bundesland Salzburg Information, 
Beratung und Unterstützung in allen Fragen rund um das Thema Pflege (Zuschüsse, 
Förderungen,  Hilfsmittel, Entlastungsangebote für pflegende Angehörige …) an und leistet 
Hilfestellungen bei der Organisation von Pflege- und Betreuungsangeboten. 
Erfahrene MitarbeiterInnen aus Pflege und Sozialarbeit sind darum bemüht, Orientierung, 
Überblick und Transparenz auf dem vielschichtigen Pflegemarkt zu bieten.  
Die Beratungen werden sowohl telefonisch als auch persönlich in der Beratungsstelle und bei 
Sprechstunden angeboten. Auf Wunsch besuchen die 
PflegeberaterInnen Sie gerne zu Hause.  
 

Kontakt zur Beratungsstelle in Salzburg: 
Fanny-von-Lehnert-Straße 1, 6. Stock 
Tel.: 0662 80 42 - 35 33 
Fax: 0662 80 42 - 38 83 
Mo - Fr von 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 

 
Quelle/Bild: Land Salzburg 

mailto:forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at


    
Amtliche Mitteilung                                                                                                             zugestellt durch Post.at 

 

Essen auf Rädern 

  
Das Restaurant „Zum Dreibergbachl“ und Cateringservice in Plainfeld wird seit 
2011 von der Familie Edlinger geführt. 
Seit Jänner 2015 beliefern wir von Montag bis Freitag Senioren, Schulen und 
Kindergärten in verschiedenen Gemeinden mit unserer abwechslungsreichen 
Kantinenkost. 

Sie haben Interesse? Weitere Informationen über Essen auf Rädern erhalten Sie von der 
Gemeinde Ebenau oder bei Herrn Edlinger Martin (Geschäftsinhaber vom Restaurant 
Dreibergbachl) von Mo - Fr von 09.00 bis 12.00 Uhr unter der Tel-Nr.: 06229 / 39 717. 
 
Veranstaltungsinfo: Weißwurstfest am 05. Juli ab 10.00 Uhr, Programmvorschau unter 
www.dreibergbachl.at  

Quelle/Bild: Dreibergbachl 
 

Tanzen ab der Lebensmitte 

  
Tanzen ist Bewegung in Gesellschaft, Gedächtnistraining und Unterhaltung. 
Kostenlose Schnuppertage am Dienstag, den 23. Juni 2015, um 14.00 Uhr und 
am Freitag, den 26. Juni 2015, um 18.00 Uhr im OH-Zenkersaal. 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Die Tänze werden vorgezeigt, geübt 
und gemeinsam getanzt. Unterstützend wird während des Tanzes angesagt. 
Auch für einzelne Personen. 

 

Leitung: Landertinger Christine, evt. Rückfragen unter der Telefonnummer: 0664/2358815 
 

Quelle: Landertinger/fotolia 
 

       

Land fördert Kauf von Elektro-PKW 

  

Gefördert wird die Anschaffung eines mehrspurigen Elektrofahrzeuges der Klasse M1 oder N1. 
Das Fahrzeug muss nachweislich Strom aus erneuerbaren Energiequellen beziehen und in 

Salzburg zugelassen sein. 
 

Einreichen können ausschließlich Privatpersonen, eine überwiegend private 
Nutzung des geförderten Fahrzeuges muss gewährleistet sein. Pro 
AntragstellerIn kann nur eine Förderung für ein Elektrofahrzeug gestellt 
werden.   
 

Wie hoch ist die Förderung? 
Die Förderung beträgt 3.000 Euro pro Fahrzeug bei Verwendung von Ökostrom i. S. d. § 5 Abs. 
1 Ökostromgesetzes bzw. 4.000 Euro pro Fahrzeug bei Nachweis der Schaffung zusätzlicher 
Kapazitäten zur regenerativen Stromerzeugung (z.B.: Photovoltaikanlage).  
Eine Antragstellung ist seit 20.04.2015 laufend online möglich. Der Förderungsantrag muss 
nach Lieferung des Fahrzeuges, spätestens jedoch sechs Monate nach Rechnungslegung, 
gestellt werden.  
Nach positiver Prüfung und Genehmigung des Projektes erfolgt die Überweisung der Förderung 
auf das im Antrag angegebene Konto. 
 

Kontakt und Informationen 
Serviceteam e-Mobilität für Private, Tel.Nr.: +43 (1) 31 6 31-733 sowie www.klup-salzburg.at  

 
 

Quelle/Bild: Land Salzburg/KLUP Salzburg/fotolia 

http://www.dreibergbachl.at/
http://www.klup-salzburg.at/
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Elternberatung in Hof bei Salzburg 

 
 

Elternberatungsstunde 
 

Kostenlose Beratung, Info und Hilfestellung in Fragen zu: 
Stillen, Ernährung, Pflege, Gesundheit, Entwicklung; ärztliche 
Untersuchungen, Impfungen, Gewichts- und Wachstumskontrolle, 

sowie Treffpunkt für Eltern und Kinder zum Erfahrungsaustausch und Spielen. 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

in der Elternberatung/Seniorenheim St. Sebastian, Brunnfeldstraße 1, in Hof bei Salzburg 
 

Mitarbeiterinnen: Frau Dr. Pickl-Herk Barbara, Ärztin für Allgemeindmedizin und Anästhesie iA 
Frau Yvonne Böckl, Dipl. Gesundheits- u. Krankenschwester, IBCLC Stillberaterin 
 
Treff zu Still-, Ernährungs- und Pflegefragen 
 

Gesprächsstunde für Mütter und ihre Babys zu Themen rund ums Stillen, Beikost, 
Flaschenernährung, sowie Wiegen und Messen.  Keine Anmeldung erforderlich. Das Angebot 
ist kostenlos! 

Jeden 1. Dienstag im Monat von 9.30 – 11.00 Uhr  
in der Elternberatung/Seniorenheim St. Sebastian, Brunnfeldstraße 1, in Hof bei Salzburg 

Mitarbeiterin: Frau Yvonne Böckl, Dipl. Gesundheits- u. Krankenschwester, IBCLC 
Stillberaterin, Tel.: 0664 8565412 oder Email: yvonne@boeckl-jun.at 
 
Einzelberatung 
 

Kostenlose Einzelberatung und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung zu Still-, 
Ernährungs- und Pflegefragen; (Frau Yvonne Böckl, Tel.: 0664 8565412, Email: 
yvonne@boeckl-jun.at) 
Soziale Beratung und Betreuung (Erziehungsfragen, Info in sozialrechtlichen Fragen und 
Hilfe in belastenden Lebenssituationen), (Frau Marianne Steger, Dipl. Sozialarbeiterin, Tel.: 
0662 8180 5849 oder 0699 121 77977, Email: marianne.steger@salzburg.gv.at) 
Psychologische Beratung Individuelle Begleitung von Eltern bei ihren Erziehungsaufgaben 
und Hilfe in Konfliktsituationen; (Frau Mag. Anita Hüttenmeyer, Psychologin, Tel.: 0660 
8175078, Email: anita.huetti@gmx.at)  

Weitere Angebote finden Sie auf www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm 
 

Quelle/Bild: Land Salzburg 
 

Kriminalitätsentwicklung im Flachgau 

 
Im Jahr 2014 sind im Flachgau um 3,4 % weniger gerichtlich strafbare Handlungen angefallen als 
2013. Hatten wir im Jahr 2005 noch 6.127 Fälle zu bearbeiten, so waren es im Jahr 2014 noch 
4.597, das bedeutet einen Rückgang in dieser Zeit um 25 %. Gleichzeitig ist die Aufklärungsquote 
von 43 % auf 51 % gestiegen, das ist die höchste Aufklärungsquote im Land Salzburg und eine der 
höchsten in ganz Österreich. Dies zeigt, dass die Polizeibeamten in unserem Bezirk sehr motiviert 
in der Kriminalitätsbekämpfung tätig sind. Natürlich haben sich in den letzten Jahren auch die 
Methoden der Kriminaltechnik wesentlich verbessert, Voraussetzung für einen Erfolg ist eine sehr 
genaue Spurensicherung. Aus diesem Grund ersuchen wir allfällige Opfer, den Tatort nicht zu 
betreten und keine Veränderungen vorzunehmen, bevor die Spurensicherung durch die Polizei 
abgeschlossen ist. Im letzten Winter ist es leider vermehrt zu Einbruchsdiebstählen in Wohnhäuser 
gekommen, von denen unser Bezirk in den Vorjahren in diesem Ausmaß verschont geblieben ist. 
Gerade in diesem Bereich ist die Polizei bei der Vorbeugung und Aufklärung sehr auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen. Rufen Sie bitte unverzüglich die nächste Polizeiinspektion oder den 

mailto:yvonne@boeckl-jun.at
mailto:yvonne@boeckl-jun.at
mailto:anita.huetti@gmx.at
http://www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm
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Notruf 133 an, wenn Sie eine verdächtige Wahrnehmung machen, zum Beispiel Auftreten von 
Personen, die offenbar beobachten oder auskundschaften. Sehr wichtig für unsere 
Fahndungsmaßnahmen wären ein allfälliges Kfz-Kennzeichen, eine Beschreibung der 
Personen und ihrer Kleidung sowie die Richtung, in die sie sich weiterbewegt haben. Beachten 
Sie die Ratschläge des Kriminalpolizeilichen Beratungsdienstes. Wenn Sie sich über 
Schutzmaßnahmen für Ihr Haus oder Ihre Wohnung konkret beraten lassen wollen, so können 
Sie jederzeit über Ihre Polizeiinspektion den Kriminalpolizeilichen Beratungsdienst anfordern, 
diese Serviceleistung bieten wir kostenlos an. 
OBERST WALTER PRASCHBERGER - BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDANT  

Quelle: LPD Salzburg 
 

 

Allgemeine Information SeniorInnen-Universität Uni 55-PLUS 

 
1. Was ist die Uni 55-PLUS? Die Uni 55-PLUS ist die SeniorInnen-Universität der Paris 
Lodron Universität Salzburg. Im Universitätsleben eingebettet zu sein, erweitert das geistige 
und emotionale Erleben. Kontakt mit Personen der gleichen Altersgruppe und mit jungen 
Studierenden hält TeilnehmerInnen „geistig fit“. 
2. Wer kann an der Uni 55-PLUS teilnehmen? Personen ab 55 Jahre; Matura/ Abitur ist nicht 
notwendig. 
3. Kontakt und Auskunft zur Uni 55-PLUS: 

 Leitung: em.Univ.-Prof. Dr. Dr.h.c. Urs Baumann, Büro: Mag. Herta Windberger 

 Postadresse: Universität Salzburg, Uni 55-PLUS, Kaigasse 17, 5020 Salzburg 

 E-Mail: uni-55plus@sbg.ac.at 

 Telefon: + (0)662-8044 2418)  

 Bürozeiten: Mo/Di/Mi von 9-11 Uhr. Persönliche Beratung nur nach terminlicher 
Vereinbarung. 

 Homepage: www.uni-salzburg.at/uni-55plus 
4. Uni 55-PLUS und volles Studium? Das Angebot umfasst einzelne Lehrveranstaltungen 
bzw. die Kombination einzelner Lehrveranstaltungen. Ein Abschlusszeugnis mit 
akademischem Grad wird nicht erworben, die Uni 55-PLUS beinhaltet kein volles Studium. Es 
gibt daher keine Studiendauer für TeilnehmerInnen an der Uni 55-PLUS.  
5. Lehrveranstaltungstypen: Lehrveranstaltungen (LV) der ordentliche Studien (über 350 LV) 
unterschiedlichster Fachrichtungen und spezifische LV, die für die TeilnehmerInnen der Uni 
55-PLUS konzipiert sind, werden angeboten. Im Vordergrund stehen Vorlesungen, daneben 
gibt es aber auch Proseminare, Exkursionen und Computerkurse. 
6. Veranstaltungsverzeichnis: Zu Semesterbeginn erscheint ein Veranstaltungsverzeichnis in 
Papierform und elektronischer Form. 
7. Anwesenheitspflicht bei Lehrveranstaltungen: Bei Vorlesungen besteht keine 
Anwesenheitspflicht, bei Proseminaren, Exkursionen, Übungen etc. gilt Anwesenheitspflicht. 
8. Prüfungen in den Lehrveranstaltungen: Bei Vorlesungen kann, muss man aber nicht 
Prüfungen ablegen. 
9. Allgemeine Informationen und Hilfestellungen: Es besteht ein umfassendes Beratungs- 
und Unterstützungsangebot durch das Büro der Uni 55-PLUS, insbesondere beim Einstieg. 
Dazu kommen Informationsveranstaltungen, Computerkurse, Einführung in das 
Bibliothekwesen. 
10. Anmeldung/Inskription an der Uni 55-PLUS für neue TeilnehmerInnen: Zur Teilnahme an 
der Uni 55-PLUS bedarf es einer formalen Anmeldung (= Inskription). Dazu gibt es ein 
Merkblatt, welches man auf der Homepage findet bzw. welches im Büro der Uni 55-PLUS 
erhältlich ist. Bei Fragen/Schwierigkeiten ist das Büro der Uni 55-PLUS gerne behilflich. 

mailto:uni-55plus@sbg.ac.at
http://www.uni-salzburg.at/uni-55plus
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11. Verlängerung bzw. Beendigung der Teilnahme an der Uni 55-PLUS: Verlängerung der 
Teilnahme ist unbürokratisch mit wenigen Schritten möglich. Wenn man nicht mehr an der Uni 
55-PLUS teilnehmen will, braucht man keine weiteren Schritte zu unternehmen. Indem man 
zum jeweiligen Semesterstichtag keine Verlängerung beantragt, wird man automatisch 
gesperrt. 
12. Gebührenregelung der Uni 55-PLUS: Die Teilnahmegebühr beträgt derzeit pro Semester € 
180,- (zusätzlich ÖH-Beitrag: derzeit € 18,70). Bei finanziellen Notsituationen bestehen 
Unterstützungsmöglichkeiten. 
13. Informationsveranstaltung für Interessierte: Dienstag, 23. Juni 2015, 16.00- 17.30 Uhr, 
Rudolfskai 42,  (Gesellschaftswissenschaften), Hörsaal 381 (Untergeschoß), Salzburg.  
 

Quelle: em.Univ.Prof. Dr. U. Baumann, Leiter Uni 55-PLUS und Mag. H. Windberger, Büro Uni 55-PLUS 
 
 

Neue Förderung für Lehrlinge 

 
 

Seit September 2013 gibt es für Lehrlinge ein neues und 
unbürokratisches Fördermodell. Ziel dieses Modelles ist es, Lehrlinge 

bei ihrer Vorbereitung zur Lehrabschlussprüfung optimal zu unterstützen. Gefördert werden 
Lehrlinge mit einem aufrechten Lehrvertrag (nach dem Berufsausbildungsgesetz (BAG) oder 
Land-  und forstwirtschaftlichem Berufsausbildungsgesetz (LFBAG)).  
Lehrlinge von Bund, Ländern, Gemeinden, politischen Parteien und in selbständigen 
Ausbildungseinrichtungen können nicht gefördert werden. 
 
Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 
Der Bund übernimmt die gesamte Teilnahmegebühr für eine Kursteilnahme bis zu einer Höhe 
von € 250,00 inkl. MwSt. pro Kurs. Selbstverständlich ist es möglich, mehrere 
Vorbereitungskurse zu besuchen. Gefördert werden Kurse, welche ausschließlich der 
Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung dienen. Information darüber, ob ein Kurs gefördert 
wird, erteilt die Lehrlingsförderstelle der Wirtschaftskammer Salzburg. 
 
Wichtig:  
Sofort nach Absolvierung des Kurses soll der Lehrling einen Förderantrag ausfüllen 
(Förderanträge liegen bei den meisten Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at 
downloadbar) und spätestens bis drei Monate nach Kursende in der Förderstelle einreichen. 
 
Wenn es beim ersten Anlauf zur Lehrabschlussprüfung nicht geklappt hat  
Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprüfung nicht geklappt haben und ein 
nochmaliger Antritt notwendig sein, trägt der Bund sowohl die Prüfungsgebühr als auch die 
Kosten für erforderliche Prüfungsmaterialien – im Schnitt immerhin bis zu € 135,00.  
Ziel dieser Maßnahme ist es, dass die Lehrlinge ihre Lehrabschlussprüfung positiv absolvieren. 
Weitere Infos rund um den nochmaligen Antritt erteilt die Lehrlingsstelle der WKS. 
 
Nachhilfekurse und Wiederholung einer Berufsschulklasse 
Um nicht nur gut auf die Lehrabschlussprüfung vorbereitet zu sein, besteht auch schon 
während der gesamten Lehrzeit die Möglichkeit sich Nachhilfekurse auf Pflichtschulniveau in 
Deutsch, Mathematik und lebenden Fremdsprachen fördern zu lassen. 
Die Förderhöhe beträgt 100 Prozent der Kosten für den Nachhilfeunterricht bis zu einer 
Gesamthöhe von 1.000 € pro Lehrling über die gesamte Ausbildungsperiode. 
Für den Fall der Wiederholung einer Berufsschulklasse, kann auch der zusätzliche 
Berufsschulunterricht zur Gänze gefördert werden. Die Abgeltung erfolgt nach der 

http://www.lehre-foerdern.at/
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kollektivvertraglichen Bruttolehrlingsentschädigung für die Zeit des zusätzlichen 
Schulunterrichts und allfälliger Internatskosten. 
 
Auslandspraktikum 
Im Sinne zusätzlicher Qualifikationen darf noch auf das Auslandspraktikum hingewiesen 
werden. 
Es besteht für den Lehrbetrieb die Möglichkeit den Lehrling auf ein berufsbezogenes 
Auslandspraktikum zu entsenden. Refundiert wird die Bruttolehrlingsentschädigung (laut 
Kollektivvertrag) für jenen Zeitraum, in dem sich der Lehrling im Ausland befunden hat. 
 
Weitere Informationen über diese und zusätzliche Förderungen finden Sie auf der Homepage 
www.lehre-foerdern.at 
 
Kontakt 
Fr. Stefanie Müller 
Tel.: 0662/88 88 – 362, Faberstraße 18, 5020 Salzburg 
Lehre.foerdern@wks.at www.lehre-foerdern.at 

 

 

KRAV MAGA Selbstverteidigungskurs  

  
Für BURSCHEN ab 14 Jahren und MÄNNER 

 

Krav Maga zählt heute zu den anerkanntesten und effektivsten 
Selbstverteidigungssystemen. Krav Maga ist Bestandteil der Ausbildung der 
israelischen Sicherheitskräfte, dem Militär, dem Mossad und der Polizei in 
Israel. Das System wurde entwickelt, um innerhalb kürzester Zeit höchstes 
Niveau zu erreichen und gewalttätige Situationen unter psychischem Druck zu 

meistern. 
Das Erlernen unkomplizierter und effektiver Selbstverteidigungstechniken sowie das Wissen um 
psychologisch richtiges, taktisches Vorgehen in Gefahrensituationen soll eine realistische 
Chance in Notsituationen geben. Die Kursteilnehmer lernen, alle zur Verfügung stehenden 
Mittel einzusetzen und Hemmschwellen zu überwinden. Trainiert werden realistische 
Bedrohungssituationen aus dem Alltag.  
 

Teilnehmerzahl max. 20 Personen  
Kosten: € 30,- 
Termin/Ort: Samstag 18. Juli 2015, 10:00 – ca. 15:00 Uhr in der Turnhalle Ebenau 
Anmeldung und Auskünfte: Franz Schwaiger mail:schwaiger@weiss.at Tel.:+43 664 3364816  

 
Quelle/Bild: Schwaiger Franz 

 
 

Museum im Fürstenstöckl 

  

Museum im Fürstenstöckl Ebenau 
 

Ab 2. Juni 2015 bis Ende September  ist unser Museum wieder 
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie Samstag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
  

Die Museumsmitarbeiter freuen sich  über  Ihren Besuch. 
 

Quelle/Bild: Gemeinde Ebenau 

http://media.tourdata.at/file/pic800x/97c4f2f5ad414ed5d566d8d9c672f3ca.jpg
http://www.lehre-foerdern.at/
mailto:Lehre.foerdern@wks.at
http://www.lehre-foerdern.at/


    
Amtliche Mitteilung                                                                                                             zugestellt durch Post.at 

 

Wildkräuterwanderung 

 

Frühling, Sommer und Herbst halten immer etwas für uns bereit! Wildkräuter sind dermaßen 
vielfältig, ob als Frühlingssalat oder Kräuterkuchen und Pestos; Wildobst und Beeren als 
Gelees, Fruchtmuse und Naschereien, Wurzeln und Samen geröstet als Kaffeeersatz und 
vieles mehr! Sie bereichern nicht nur unseren Speiseplan, die Menge und Qualität ihrer 
Inhaltsstoffe sind um einiges höher als die der Kulturpflanzen. In meinen Wanderungen gebe 
ich Hinweise zum Sammeln und Verarbeiten von Wildkräutern und Früchten und einfache Tipps 
für kleine Wehwehchen. Als Belohnung bekommen wir nachher eine kleine grüne Jause.  
Ab mindestens 4 Teilnehmern kommt der Kurs zustande. 
 

Wann: MITTWOCH, 24. Juni / 1. Juli, u. SAMSTAG 20. Juni / 4. Juli, jeweils von 9.00 - 12.00 
h 
Beitrag: 18 € / Person, mit kleiner Jause und Kostproben 
Treffpunkt: wenn nicht anders vereinbart, bei mir, Wiestalstraße 1, Hof 
Ausrüstung: feste Schuhe, Regenkleidung bei zweifelhaftem Wetter, Schreibzeug für Notizen, 
Fotoapparat 
auch geschlossene Gruppen, Geburtstagsrunden, Betriebsausflüge, Familientreffen, Termin 
nach Vereinbarung! 
 

IRMGARD EBNER, Dipl. Kräuterpädagogin 
Wiestalstraße 1, 5322 Hof bei Sbg.,  Tel.: 06221 7379 Email: irmgard.ebner@sbg.at 

 
Quelle: Irmgard Ebner 

 

Veranstaltungen - Sektion Bergsport 

  

Der Sportverein Ebenau – Sektion Bergsport – lädt am 
Samstag, 20. Juni 2015 ab 19.00 Uhr recht herzlich zur 
Sonnwendfeier am Ochsenberg und 
 
tags darauf – am Sonntag, 21. Juni 2015 um 11.00 Uhr 
zusammen mit der Musikkapelle Ebenau und den 
Prangerschützen zur Bergmesse mit anschließendem 
Frühshoppen. 
 

 
Quelle/Bilder: Gemeinde Ebenau/fotolia 

 

Ebenau schreibt – Ebenau liest 

 
Anlässlich des 30. Todesjahres bzw. 90. Geburtstags von Ottheinrich Zenker, 
vielseitiger Ebenau-Liebhaber und Autor, veranstaltet die GMBH - Florianbühne - 
BRAUCH EMAU einen 
 

Ebenauer Literaturabend 
 

am Samstag, 27. Juni 2015, um 19.30 Uhr im  
Ottheinrich-Zenker-Saal 

 

Mitwirkende:  
Gewinner des Ottheinrich Schreibwettbewerbs; Marianne Matalik, Meinhard Leitich liest aus 
dem Werk von Ottheinrich Zenker, Andreas Schober, Musikalische Unterhaltung durch die 
Familienmusik Zenker, Kulinarische Versorgung durch die Ebenauer Bürgerhutfrauen 

 
Quelle/Bild: Florianibühne Ebenau 

http://www.prangerschuetzen-ebenau.at/sites/default/files/gallery_assist/1/gallery_assist68/prev/bergmesse.jpg
mailto:irmgard.ebner@sbg.at
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Ebenauer Brunnengarten - Festl 

 
Am 12. Juli 2015  lädt der 
 „Rund-ums-Jahr- Chor“ 

ab 14.00 Uhr zum 
„Ebenauer Brunnengarten-Festl“ 

in den Brunnengarten Ebenau ein. 
 

 
Musikgestaltung Rund ums Jahr Chorund mit dabei die Musikband Gitti 

 

   Ebenso ist das Museum im Fürstenstöckl geöffnet! 
 

Loseverkauf   Kinderprogramm
   
Hauptgewinn –    Würstlgrillen am 
Aquarellmalerei von  Lagerfeuer  
Katharina Haslauer 
  

Für das leibliche Wohl sorgt der Rund-ums-Jahr-Chor  
und Keltenquellfisch Marie 

  
                        

 Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 

                       Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Ottheinrich-Zenker-Saal statt. 
 

 
 

Quelle/Bilder: Rund ums Jahr Chor/Gemeinde Ebenau/fotolia 
 
 
 

Veranstaltungen Vorschau 
 

Was/Veranstalter Wo Wann 

Grillabend „all you can eat“ –  
GH Obermayr 

im Gasthaus Hotel Obermayer jeden Freitagabend im Sommer 
zum Preis von € 12,90 

Seifen selber herstellen – Frauentreff Haus der Begegnung Freitag, 19. Juni 2015 
14.00 – 18.00 Uhr 

Seminar zum Sachkundenachweis 
Hundeschule Canini 

im Gasthof am Riedl in Koppl Samstag, 08. August 2015 
17.00 – 20.30 Uhr 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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